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Zur Kommunion 
Allen Kindern, die an diesem Sonntag ihre heilige 
Erstkommunion feiern, übermitteln wir die 
herzlichsten Glück- und Segenswünsche. 
Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Am Sonntag, 14. Mai ist Muttertag 
 

Zum Muttertag 

Was ich da halte, das ist ein Schnürchen,  
und dieses Schnürchen geht um ein Papierchen,  

und in dem Papierchen ist etwas für dich. 
 

Liebe Mutter,  
ich wünsch dir viel Segen,  

einen richtigen Regen 
von lauter Glück. 

 

      Josef Guggenmos (1922 – 2003) 
 



Donnerstag, den 11. Mai 2017 Nummer 19
Seite 3

Bürgerbefragung zum Bürgerbus Haßmersheim – Hüffenhardt 

 

Die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt führen in Zusammenarbeit mit der Firma Inovaplan 
GmbH aus Karlsruhe eine Bürgerbefragung zum Bürgerbus Haßmersheim – Hüffenhardt durch. Die 
Firma Inovaplan hat bereits in Absprache mit den beiden Gemeinden einen Fragebogen erstellt, 
dieser wird am kommenden Wochenende an alle Haushalte der Gemeinden Haßmersheim und 
Hüffenhardt verteilt. Bitte unterstützen Sie uns und nehmen Sie an der Befragung teil. 

Füllen Sie den Fragebogen bitte bis zum 04.06.2017 aus und geben Sie ihn im Rathaus Hüffenhardt 
ab oder werfen Sie ihn in den Briefkasten am Rathaus. Im Ortsteil Kälbertshausen haben Sie die 
Möglichkeit, den Fragebogen in den Briefkasten beim ehemaligen Rathaus Kälbertshausen 
einzuwerfen. 
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 13.5. KKS 

Hüffenhardt
Jedermann-Biath-
lon/Biker-Cup

Schützenhaus

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 12.5.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Sa. 13.5.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
So. 14.5. 	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mo. 15.5.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Di. 16.5.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 17.5.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 18.5.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 12.5. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Sa. 13.5. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
So. 14.5. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Mo. 15.5. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Di. 16.5. 	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
Mi. 17.5. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Do. 18.5. 	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 

direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshausen
Mo. 15.5. 	 Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Bevölkerungsfortschreibung

Monat 
April 2017

Hüffenhardt Kälberts-
hausen

Gesamt

Stand Monatsanfang 1.577 483 2.060

Geburten 2 0 2

Sterbefälle 4 0 4

Zuzüge 5 4 9

Wegzüge 4 1 5

Stand Monatsende 1.576 486 2.062

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
16.5.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 16.5.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
17.5.2017, um 18.30 Uhr zu einer Übung.
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Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Donnerstag,18. Mai 2017
Am Donnerstag, 18. Mai 2017 findet um 18.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Fragen der Einwohner
2.	 Forsteinrichtungswerk für die Jahre 2018 bis 2027;
	 hier: Information über den Verfahrensstand
3.	 Dorfmitte mit Nutzung durch die Schule;
	 hier: Beratung und Beschlussfassung zur Regelung der Benut-

zungszeit und des Nutzungsumfangs
4.	 EDV-Betreuung; Servicevertrag über IT-Dienstleistungen der 

Gemeinden Aglasterhausen, Haßmersheim, Hüffenhardt, 
Neunkirchen und Obrigheim

	 hier: Vergabe der IT-Dienstleistungen
5.	 Mehrzweckhalle Hüffenhardt;
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über den Austausch der 

defekten Steuerung der Heizungs- und Lüftungsanlage 
6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung des Rat-

hauseingangs
7.	 Grundschule Hüffenhardt;
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Malerarbeiten
8.	 Beratung und Beschlussfassung über die Straßen- und Wege-

unterhaltung 2017
9.	 Bildung und Betreuung;
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung 

einer Ferienbetreuung an der Grundschule Hüffenhardt
10.	 Bildung und Betreuung; 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung 

der Gebühren und des Personalschlüssels für die verlässliche 
Betreuung an der Grundschule Hüffenhardt

11.	 Bildung und Betreuung; 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Leitungszeit 

der Leiterin der Kindertageseinrichtungen in Hüffenhardt und 
Kälbertshausen

12.	 Baugesuche; hier: 
1.	 nochmalige Behandlung des Antrags zur Erstellung von 

Stützwänden an der Grenze eines überdachten Freisitzes 
mit Fahrradabstellplatz sowie Erstellung einer terrassenar-
tigen Gartenanlage auf dem Flst. Nr. 133, Lindenstraße 23, 
74928 Hüffenhardt-Kälbertshausen

2.	 Einhausung von Kompressoren auf den Grundstücken 
11165/1 und 11709, Mann-&-Schröder-Straße 1, 74928 
Hüffenhardt

13.	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
14.	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
15.	 Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 12.5.2017 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten 
für das 2. Kalendervierteljahr 2017 am 15.5.2017 fällig werden. Den 
entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zugesand-
ten Bescheid. Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des 
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Müll fremd entsorgt
Feste feiern ist das eine, Müll fremdentsorgen das andere - und 
strafbar.
Dem Ordnungsamt der Gemeinde wurde gemeldet, dass am 2. Mai 
im Ortsteil Kälbertshausen im Bereich Alte Bargener Straße/In den 
Weinbergen in eine geleerte Restmülltonne Lebensmittel sowie ein 
elektrisches Gerät geworfen wurden (siehe Bild). Auch in Hüffenhardt 
haben wir diesbezüglich bereits Beschwerden.

Grundsätzlich ist die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfällen 
verpflichtend - das bedeutet aber auch, die Abfälle nicht in die Ton-
nen anderer Menschen zu kippen, sondern in den verantwortlichen 
Bereich des Verursachers - d.h. in seine eigene Tonne.

Wenn Grabsteine zum Risiko werden
Standsicherheitsprüfung: Willkür oder erforderliche Maßnahme
Jährlich ereignen sich bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose 
Grabsteine zurückzuführen sind. Zur Vermeidung solcher teils tragi-
scher Unfälle sind nach einer Entscheidung des Bundesgerichtshofs 
die Friedhofsverwaltungen daher angehalten, mindestens einmal im 
Jahr nach der Frostperiode die Grabmale auf ihre Standsicherheit zu 
überprüfen. Regelmäßig im Frühjahr führen auf bundesdeutschen 
Friedhöfen die Friedhofsträger Standsicherheitskontrollen von Grab-
malen durch. Auf den Friedhöfen Hüffenhardt und Kälbertshausen 
wird diese Standsicherheitsprüfung ab dem 22.5.2017 erfolgen.
Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Die Standsicherheitsprüfung ist keine Behördenwillkür, auch wenn sie 
oftmals den Unmut der Grabnutzungsberechtigten hervorruft und Kri-
tik laut wird. Sie dient der Verhütung von Unfällen, der Sicherheit der 
Friedhofsbesucher und somit auch der Sicherheit der Grabrechtsin-
haber. Sie dient ebenfalls der Beweisführung zur Standsicherheit des 
Grabmals und damit der Abwehr von Schadensersatzansprüchen. 
Denn jedes Jahr wieder werden bei Kontrollen lockere Grabmale 
festgestellt.
Weshalb kommt es überhaupt zu Lösungen oder zum Umstür-
zen von Grabmalen?
Die Ursachen sind vielfältig: Frost, starke Regenfälle, Senkungen 
durch Hohlräume, Einwirkungen des Wurzelwerks von Bäumen und 
Sträuchern können selbst bei sachgemäß aufgestellten Grabmalen 
die Standsicherheit beeinträchtigen.
Was geschieht bei der Überprüfung der Grabmale?
Die Überprüfung ist nach einem strengen Maßstab durchzuführen. 
Es genügt nicht eine bloße Inaugenscheinnahme der Grabmale. 
Die Schäden sind oftmals nicht ohne Weiteres erkennbar. Grabmale 
müssen daher, wenn nicht ihre Beschaffenheit von vornherein eine 
Gefahr ausschließt, durch kräftiges Drücken daraufhin untersucht 
werden, ob sie sich bereits im Gefüge gelockert haben. Auf die 

Redaktionelle Beiträge 
müssen montags bis 16.00 Uhr über das online-
System www.artikelstar.de erfasst werden
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Grabmale wird also Druck ausgeübt, es wird jedoch nicht gerüttelt. 
Der Begriff „Rüttelprobe“ ist somit falsch und technisch unzutreffend, 
wenn er auch immer wieder in Literatur, Medien und von den Gerich-
ten verwendet wird. Denn wer rüttelt, gefährdet auch fest stehende 
Grabmale. Es soll davon ausgegangen werden, dass die erforder-
liche Standfestigkeit des Grabmals gegeben ist, wenn bei der Aus-
übung von Druck am oberen Ende der Breitseite des Grabmals mit 
einer Kraft von 500 N, was etwa 50 kg entspricht (normale horizontale 
Armkraft), keinerlei Schwankungen auftreten. Dies geschieht mittels 
eines speziellen Messgerätes. 
Wird bei der Überprüfung des Grabmals dessen Standunsicherheit 
festgestellt, muss der Friedhofsträger unverzüglich entsprechende 
Sicherungsmaßnahmen treffen. Lockere, aber noch nicht unmittel-
bar umsturzgefährdete Grabmale werden mit farbigen Aufklebern 
markiert, welche keine Rückstände auf dem Grabmal hinterlassen. 
Besteht eine Gefährdung für die Friedhofsbesucher, werden die 
wackeligen Grabmale abgesperrt oder umgelegt. Die Nutzungsbe-
rechtigten werden von der Friedhofsverwaltung angeschrieben und 
um Beseitigung der Gefahrenlage gebeten. Festgestellte Schäden 
wie auch deren Instandsetzung werden von der Verwaltung doku-
mentiert.
Wir bitten daher die Grabrechtsinhaber um ihr Verständnis für diese
Maßnahme, welche der Sicherheit aller Friedhofsbesucher dient. 
Bei Rückfragen können Sie sich an Ortsbaumeister Torsten Hahn 
wenden.
Ihre Friedhofsverwaltung

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
•	 Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
•	 keine Sprechtage am 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.
Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 

13.15 - 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentensprechtag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherten in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
an. Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin 
ist Freitag, 19. Mai ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminabsprache, 
Tel. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft und das Aufnehmen von 
Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. Um eine umfas-
sende Beratung durchführen zu können, ist es erforderlich, dass die 
Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kälbertshäuser Backtag am 13.5.2017
Am Samstag, 13.5.2017 sind alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus Hüffenhardt, Kälbertshausen und der gesamten Umge-
bung herzlich eingeladen, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. 
Hierzu wird der Holzofen im Backhaus auf dem Dorfplatz Käl-
bertshausen vormittags unter der Leitung von Bruno Reutter 
eingeheizt. Bitte melden Sie sich bis 12.5.2017 bei Ortsvorsteher 
Erhard Geörg, Telefon 06268/334 an, wenn Sie ein Brot im Back-
ofen auf dem Dorfplatz backen lassen möchten. Der Teig muss 
jeweils 1 kg schwer sein. Das Brot soll bis spätestens 12.00 Uhr 
zum Backhaus gebracht werden. Gegen 12.45 Uhr besteht die 
Möglichkeit. Kuchen backen zu lassen. Auch dieser muss bei 
Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden.
Gutes Gelingen!

Champvans

Champvans-Treffen am 23. Mai
Zu unserem nächsten Treffen am Dienstag, 23. Mai 2017, 19.00 
Uhr, laden wir alle beteiligten Familien zu einer Besprechung 
in das Familienzentrum in der Keltergasse ein.
Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Das Partnerschaftsteam

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Impressionen vom Maibaumstellen
Hüffenhardter und Kälbertshäuser begrüßen den

Mai zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr

Maibaumstellen in Hüffenhardt

Maibaumstellen in Kälbertshausen
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Was soll ich heute kochen?
Planung erleichtert den Alltag - Ernährungsreferentin Claudia Künzig 
erläutert, wie Wochenspeisepläne schnell und einfach erstellt und 
praktisch umgesetzt werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. Mai 2017, 17.30 - 21.00 
Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft, Präsident-
Wittemann-Straße 14 in Buchen statt. Anmeldung ist erforderlich 
unter Tel. 06281/52121600.
Große Nachfrage: Digeno startet weitere Sammelaktionen von 
Gebrauchtmöbeln für hilfebedürftige Menschen im Kreis
Eine große Nachfrage von hilfebedürftigen Menschen nach 
Gebrauchtmöbeln erfährt derzeit die Dienstleistungsgesellschaft des 
Kreises (Digeno). Daher haben sich die Verantwortlichen entschlos-
sen, im Mai und Juni mit Sammelaktionen dazu beizutragen, diesen 
Menschen unkompliziert zu helfen. „Schon seit Jahren sammeln wir 
ja Gebrauchtmöbel, doch derzeit sind unsere Lager aufgrund der 
vielen Anfragen weitgehend leer. Wir freuen uns daher über jeden, 
der nicht mehr benötigte, aber noch gute Möbel meldet“, unterstreicht 
Digeno-Geschäftsführerin Ilka Zwieb die Dringlichkeit der Aktion. Ins-
besondere weist sie darauf hin, dass Möbel, die der AWN explizit zur 
Entsorgung als Sperrmüll oder Altholz übergeben werden, nicht noch 
einmal auf Gebrauchsfähigkeit und eine weitere Nutzung selektiert 
werden können.
Benötigt werden Esstische, Stühle, Couchtische, Einzelbetten und 
Kleiderschränke in ordentlichem und gebrauchsfähigem Zustand. 
Diese werden nach Anmeldung unter 06281/906-702 in der Zeit vom 
15. bis 19. Mai und vom 19. bis 23. Juni kostenlos abgeholt. Die 
abzuholenden Möbel müssen allerdings bereits abgebaut sein, um 
entsprechend schnell verladen werden zu können. Auch eine Anlie-
ferung bei der Digeno, Sansenhecken 1, in Buchen ist wochentäglich 
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr möglich. 
Nach dem Aktionszeitraum wird die Digeno zudem wie bisher immer 
freitags Gebrauchtmöbel abholen.
Erzieher/-innen Fortbildung
Am Donnerstag, 1.6.2017, 14.30 bis 16.30 Uhr, wird im Rahmen 
einer Fortbildung für Erzieher/-innen der neue Ringordner “ESSPE-
DITION KITA- Ernährungsbildung für die Praxis“ vorgestellt. Die völlig 
überarbeitete Neuauflage hilft bei der Vorbereitung auf die BeKi-Zer-
tifizierung und behandelt die Grundlagen der Verpflegung bei allen 
Mahlzeiten in der Kita - vom Baby bis zum Beginn der Grundschule. 
Die teilnehmenden Kitas erhalten den Ordner kostenlos. Die Veran-
staltung findet beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Präsident-
Wittemannstraße 9 (Hugo-Geisert-Saal) statt. 
Anmeldung ist erforderlich bis 24.5.2017 unter 06281/52121600.

Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Württemberg 
Ehrenamtliche Bewährungshelfer/-innen gesucht
Im Raum Mosbach werden Mitbürger gesucht, die straffällig gewor-
denen Menschen als ehrenamtliche Bewährungshelfer bei der Wie-
dereingliederung in die Gesellschaft unterstützen wollen und so einen 
wichtigen Beitrag zu deren Integration leisten möchten.
Um ehrenamtlicher Bewährungshelfer der Landesanstalt Bewäh-
rungs- und Gerichtshilfe Baden-Württemberg (BGBW) zu werden, 
sollten Sie vorstrafenfrei sein, fest im Leben stehen und straffälligen 
Menschen vorurteilsfrei begegnen können.
Setzt das Gericht eine Freiheitsstrafe zur Bewährung aus, kann ein 
Bewährungshelfer bestellt werden. Dieser steht dem Straffälligen hel-
fend und betreuend zur Seite. Er unterstützt bei Behördengängen, bei 
der Regulierung einer Schuldenproblematik und kontrolliert die Erfül-
lung der vom Gericht ausgesprochenen Auflagen und Weisungen. 
Die BGBW erfüllt mit 460 haupt- und 600 ehrenamtlichen Mitarbeitern 
die Aufgaben der Bewährungshilfe, Gerichtshilfe und Täter-Opfer-
Ausgleich in Baden-Württemberg.
Die ehrenamtlichen Bewährungshelfer der Landesanstalt werden pro-
fessionell geschult und erhalten nach der Übernahme einer Betreu-
ung fortlaufende Unterstützung in Form von regelmäßigen Team-
besprechungen. Diese gewährleisten den Erfahrungsaustausch mit 
dem zuständigen Teamleiter sowie mit anderen Ehrenamtlichen. Für 

Ihren Einsatz erhalten Ehrenamtliche eine fallbezogene, pauschale 
Aufwandsentschädigung.
Wenn nun Ihr Interesse geweckt wurde und Sie sich gerne in diesem 
Bereich sozial engagieren wollen, freuen wir uns sehr über eine Kon-
taktaufnahme mit Bewährungshelferin Frau Anne Rüttling, unter der 
Rufnummer 06261/67530513, E-Mail: anne.ruettling@bgbw.bwl.de
Frau Nadja Schiffmann, unter der Rufnummer 06261/67530511
E-Mail: nadja.schiffmann@bgbw.bwl.de

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Frau Bärbel Juchler-Heinrich, Geschäftsführerin des Betreuungs-
vereins Neckar-Odenwald-Kreis, informiert über die verschiedenen 
Vorsorgemöglichkeiten. Die Zuhörer werden zu Inhalten, Formulie-
rungen und Fragen der Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 29.5.2017 um 18.00 Uhr 
im 1. Stock des DRK-Service-Centers,  Bleichstr. 3 in Mosbach
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Die Gräber von Verdun
Erinnerungsfahrt mit dem Volksbund Mannheim nach Verdun
Der Kreisverband Mannheim führt eine zweitägige Busreise nach 
Verdun vom 31. Mai bis 1. Juni 2017 durch. 
Im Preis von 150,- € sind Busfahrt, eine Hotel-Übernachtung mit 
Frühstück im 2-Bett-Zimmer (auf Wunsch Einzelzimmer, zzgl. EZ-
Zuschlag 30,- €), ein Abendessen und Eintrittsgelder enthalten. Der 
Bus fährt um 7.30 Uhr am Mannheimer Hauptbahnhof ab. Die Rück-
kehr am zweiten Tag ist für ca. 19.30 Uhr geplant.
Des Weiteren ist für den 14. September 2017 ist eine eintägige Bus-
fahrt nach Verdun von Herrn Schramm geplant.
Weitere Informationen sind bei Herrn Schramm erhältlich. Anmel-
dungen können beim Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. Bezirksverband Nordbaden, Karlstr. 13, 76133 Karlsruhe, Tel. 
0721/23020, E-Mail: bv-karlsruhe@volksbund.de vorgenommen 
werden.

Deutscher Kinderschutzbund - Kreisverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V.
Mütter-Café
Das nächste Mütter-Café des Kinderschutzbundes findet am Mitt-
woch, 10.5.2017 ab 15.00 Uhr  in den Räumlichkeiten des Kinder-
schutzbundes in der Farbgasse 18 in Mosbach statt.
Eingeladen sind alle Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen 
möchten, die Anregungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, 
die einfach mal eine Erholungspause benötigen.
Der Dt. Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. 
bietet zusammen mit dem SI Club Mosbach Müttern und ihren Kindern 
zweimal monatlich die Möglichkeit, sich bezüglich sämtlicher Fragen 
zum Thema Kind auszutauschen sowie auch einfach gemeinsam 
Spaß zu haben. Jeden zweiten Mittwoch im Monat finden die Treffen 
in der Geschäftsstelle statt, jeden 4. Mittwoch im Monat trifft man sich 
in der Elternschule des Krankenhauses Mosbach.
Der Besuch des Mütter-Cafés ist kostenlos und unverbindlich.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch unter 
www.kinderschutzbund-nok.de
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LEADER Neckartal-Odenwald aktiv e.V.
Der Verein Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V. hielt 
am 26. April 2017 in der Festhalle Neckarzimmern seine Mitglieder-
versammlung ab.
Fast die Hälfte der Mitglieder war der Einladung des Vorstands 
gefolgt. Neben Neuwahlen des Vorstands und der Rechnungsprüfer 
standen die Genehmigung des Jahres- und Kassenberichts sowie 
Informationen über aktuelle Vorhaben auf dem Programm. Unter 
Leitung des 1. Vorsitzenden Klaus Schölch wurde die umfangreiche 
Tagesordnung zügig und reibungslos abgearbeitet. Der Dank des 
Vorsitzenden galt zu Beginn der gastgebenden Gemeinde Neckar-
zimmern mit ihrem Bürgermeister Christian Stuber, der der Versamm-
lung ein kurzes Grußwort übermittelte. Geschäftsführer Martin Säurle 
berichtete über die Arbeit des letzten Jahres. Im Anschluss verlas 
Bürgermeister Stuber den Kassenprüfbericht über das vergangene 
Geschäftsjahr. Laut Empfehlung der Kassenprüfer Frey und Haas 
wurde der Vorstand von der Mitgliederversammlung einstimmig ent-
lastet. Gleiche Einstimmigkeit galt auch für die Wahl des Vorstands 
und der Rechnungsprüfer.
Zum Ende erhielten die Mitglieder noch einen Ausblick auf die 
nächsten Termine, auf den zurzeit laufenden Projektaufruf (noch 
bis 30.5.2017) und verschiedenen Veranstaltungen innerhalb der 
Gebietskulisse Neckartal-Odenwald aktiv. Auf einer Informationsta-
fel wurden den Mitgliedern die bislang 14 beschlossenen Projekte 
präsentiert.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wir sind ein modernes und kundenorientiertes, kommunales 
Unternehmen mit einem Versorgungsbereich von ca. 54.000 
Einwohnern in 11 Verbandsgemeinden. Zu unserem Versor-
gungsgebiet gehört ein Rohrnetz von rund 700 km Leitungslän-
ge. Die Wassergewinnung und Wasseraufbereitung erfolgt in 
zahlreichen Wasserwerken, unter anderem mit unseren Ionen-
tauscher- und Nanofiltrationsanlagen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in unserer Abteilung 
Technik eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik m/w
oder mit branchenverwandter Ausbildung. Für dieses vielseitige 
und verantwortungsvolle Aufgabengebiet suchen wir engagierte 
und motivierte Persönlichkeiten mit Durchsetzungsvermögen, 
Einsatzbereitschaft und selbstständigem Arbeiten. Wir erwar-
ten zwei bis fünf Jahre Berufserfahrung und die Fähigkeit zur 
Teamarbeit. Wir setzen den Führerschein Klasse B voraus, 
wünschenswert wären Führerschein Klasse CE und Staplerfüh-
rerschein.
Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem:
-- Bau von Netzen
-- Erstellung von Hausanschlüssen
-- Wasserzählerwechsel
-- Einmessen von Leitungen, Anfertigung von Einmessskizzen
-- Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Wir bieten Ihnen eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V). Diese 
beinhaltet 13 volle Monatsgehälter sowie eine Zusatzversor-
gung. Der Tarifvertrag bietet darüber hinaus die Möglichkeit 
der Entgeltumwandlung für vermögenswirksame Leistungen mit 
einem erhöhten Arbeitgeberanteil.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte bis 
spätestens 16.6.2017 Ihre vollständige Bewerbung einschließ-
lich Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen unter Angabe der 
Gehaltsvorstellung und dem frühesten Eintrittsdatum an den 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach, -Perso-
nal/ Bewerbungsunterlagen-, Hinter dem Schloss 10, 74906 Bad 
Rappenau. 
Für Rückfragen stehen Ihnen der Geschäftsführer Herr Wilde 
(Tel. 07264/ 9176-0) oder der Verwaltungsleiter Herr Wittmann 
(Tel. 07264/ 9176-23) gerne zur Verfügung.
Im Internet finden Sie uns unter www.wvg-muehlbach.de

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 98, 1: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 11.5.
18.30 Uhr	 der Posaunenchor spielt im Wohn- und Pflegezentrum
Sonntag, 14.5. - Kantate
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der ev. Kirche, gestaltet von Frau Pfar-

rerin Ulrike Beichert aus dem Oberkirchenrat Karlsruhe. 
Die Kollekte ist bestimmt für die kirchenmusikalische 
Arbeit unserer Landeskirche. Bitte lesen Sie hierzu die 
Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Montag, 15.5.
15.30 bis
18.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 16.5.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr	 Beginn des Projektkinderchores mit Fr. Wex im Gemein-

dehaus. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus 
den Kirchengemeinden“.

Mittwoch, 17.5.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.00 Uhr	 Sitzung des Kindergartenkuratoriums im Pfarrhaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 18.5.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Pfarrhaus

Aus den Kirchengemeinden
Diesen Sonntag sind alle Hüffenhardter wie Kälbertshäuser 
Evangelischen zu einem ganz besonderen Gottesdienst einge-
laden: Frau Pfarrerin Ulrike Beichert aus dem Evangelischen 
Oberkirchenrat Karlsruhe kommt im Rahmen des Luther-Jubilä-
umsjahres nach Hüffenhardt, um mit unseren beiden Kirchengemein-
den gemeinsam um 9.30 Uhr Gottesdienst zu feiern. Wir würden uns 
sehr freuen, Sie hierzu zahlreich begrüßen zu dürfen.
Achtung: Unser Kinderchor möchte als Projektchor neu durch-
starten.
Wäre das nicht etwas für dich oder Ihr Kind? Gemeinsam mit ande-
ren singen, sich musikalisch üben und gleichzeitig viel Spaß dabei 
zu haben?
Frau Wex, die Leiterin unseres Kinderchores, hat sich hierzu ein 
Programm ausgedacht, das sie mit dem Kinderchor zum diesjährigen 
Straßenfest am 16. Juli aufführen möchte. Proben hierfür sind ab 
Dienstag, 16. Mai jeweils ab 16.00 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus Hüffenhardt. Frau Wex und unsere Kirchengemeinde wären 
glücklich, hier viele Kinder begrüßen zu dürfen.
Zukünftige Konfirmandinnen und Konfirmanden aufgepasst
Der Elternabend zur Anmeldung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden des Jahrgangs 2017/2018 wird am Samstag, 20. Mai 
um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt stattfinden.
Konfirmiert werden können im nächsten Jahr alle Jugendlichen, 
die am 30. Juni des Konfirmationsjahres mindestens das 14. 
Lebensjahr vollendet haben, d.h. am 30. Juni 2018 schon ihren 
14. Geburtstag gefeiert haben.
An diesem ersten Elternabend werden wir besprechen, was in die-
sem Jahr alles passieren wird, wann die Konfirmationen sind, etc. 
Natürlich wird ausreichend Raum sein für Ihre Fragen. Eingeladen 
sind neben den Eltern unserer zukünftigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auch diese selbst. Frau Weyher, die den Konfirman-
denunterricht gestalten wird und ich freuen uns auf dieses Treffen.
Alle, die nach unserer Datei konfirmiert werden können, sind bereits 
angeschrieben worden. Sollten Sie für Ihr Kind bzw. solltest du noch 
keinen Brief bekommen haben (möglicherweise, weil du etwas jünger 
oder noch nicht getauft bist), aber auch zu den Konfirmanden gehö-
ren wollen, sind Sie als Erziehungsberechtigte und bist du zu diesem 
Abend natürlich ebenfalls herzlich eingeladen.
Eure und Ihre Ulrike Weyher und Christian IhrigRespektiere bitte die Stille auf dem Friedhof
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Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 14.5. - Kantate
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Kirche Hüffenhardt, gestaltet von 

Frau Pfarrerin Ulrike Beichert aus dem Oberkirchenrat 
Karlsruhe. Die Kollekte ist bestimmt für die kirchenmu-
sikalische Arbeit unserer Landeskirche. Bitte lesen Sie 
hierzu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemein-
den“.

Dienstag, 16.5.
16.00 Uhr	 Beginn des Projektkinderchores mit Fr. Wex im Gemein-

dehaus Hüffenhardt. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht 
unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag sind Sie herzlich zum Gottesdienst nach Hüffenhardt 
eingeladen, den Frau Pfarrerin Ulrike Beichert aus dem Oberkirchen-
rat Karlsruhe gestalten wird. Da sie wegen eines anderen Termins nur 
einen frühen Gottesdienst gestalten kann, wären wir froh, Sie diesen 
Sonntag in Hüffenhardt begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns schon auf den Donnerstag, 25. Mai, an dem 
unser Gemeindefest zu Himmelfahrt stattfindet.
Im Bürgerhaus wollen wir uns ab 10.45 Uhr zu einem Gottesdienst zu 
Himmelfahrt treffen und anschließend bei Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen einen schönen Tag verbringen.
Damit dieses Fest jedoch wieder zu einem Erfolg werden kann, 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wie in den ver-
gangenen Jahren bittet deshalb Ihre Kirchengemeinde um Ihre 
Mitarbeit und Kuchenspende. Im Namen der Kirchengemeinde 
danke ich schon jetzt für Ihre Unterstützung und freue mich auf einen 
schönen Tag, gemeinsam mit Ihnen.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 10.5.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Scheitern 
ist menschlich

Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
und KFD:  Der Mai ist gekommen

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Maiandacht
Donnerstag, 11.5.
Siegelsbach	 16.30 Uhr  	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Siegelsbach
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 12.5. 
Bad Rappenau	 15.00 Uhr 	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 16.30 Uhr  	 2. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Siegelsbach
Obergimpern	 18.00 Uhr 	 Maiandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier

Samstag, 13.5. 
Seelsorgeeinheit	  8.00 Uhr  	 Ausflug der Ministranten
Siegelsbach	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Sonntag, 14.5. - 5. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 6,1-7, L2: 1 Petr 2,4-9, Ev: Joh 14,1-12
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Grombach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 10.00 Uhr  	 Feier der heiligen Kommunion
Kirchardt	 10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Untergimpern	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Maiandacht
Montag, 15.5. 
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 16.5. - hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
Bad Rappenau	 12.45 Uhr  	 Seniorentreff: Ausflug; bitte Abfahrts-

zeiten u. -orte beachten!
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Maiandacht
Mittwoch, 17.5.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Moderne Kirchenlieder
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.5. - hl. Johannes I., Papst, Märtyrer
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 19.30 Uhr  	 öffentl. Pfarrgemeinderatssitzung - 

Herzliche Einladung
Erstkommunionvorbereitung
Die Proben zur Erstkommunionfeier in Siegelsbach finden am 
Donnerstag, 11.5.2017 und am Freitag, 12.5.2017, jeweils um 16.30 
Uhr in der St.-Georg-Kirche statt. Es ist wichtig, dass alle Kinder an 
beiden Proben teilnehmen.
Die Feier der heiligen Kommunion findet am 14. Mai 2017 um 10.00 
Uhr in St. Georg, Siegelsbach, statt.
Seniorenausflug am Dienstag, 16. Mai 2017
Für alle angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Ausflug 
nach Untergrombach/Michaelsberg:
Abfahrtszeiten und -orte:
12.45 Uhr	 Bushaltestelle Johann-Strauß-Straße, Bad Rappenau
12.50 Uhr	 Bushaltestelle Wagnerstraße, Bad Rappenau
13.00 Uhr	 Busbahnhof Bad Rappenau, Raiffeisenstraße
Dekanats-Maiandacht
Am 16. Mai 2017 findet um 19.00 Uhr in der Kirche St. Josef in 
Eschelbronn die Dekanats-Maiandacht statt. Alle Gläubigen aus 
dem Dekanat sind eingeladen. Anschließend wird zum gemütlichen 
Beisammensein geladen.
Pfarrgemeinderatssitzung
Herzliche Einladung zur nächsten Pfarrgemeinderatssitzung am 
Donnerstag, 18. Mai 2017 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Kirchardt 
(Zeppelinstr. 2).
Vorankündigung
Der nächste Oaseabend findet am Freitag, 19. Mai 2017 um 19.00 
Uhr in der Herz Jesu Kirche Bad Rappenau (Salinenstr. 11) statt.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
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Gesprächsabende
Scheitern ist menschlich.
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 10. Mai, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 17. Mai, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Entspan-
nungs-Raum, Haus B, Ebene 7

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Wie sinnvoll ist dein Leben?“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Was geschieht, wenn wir sterben?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 11.5.2017 findet um 19.30 Uhr in der Pizzeria 
Bella Marmaris die Jahreshauptversammlung der Bürgerinitia-
tive „Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V. statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder ganz herzlich ein. Im Anschluss folgt unser 11. BI-
Stammtisch.

Vorankündigung zum Wandertag
Unser diesjähriger Wandertag findet am Sonntag, 21.5.2017  statt. 
Wir treffen uns um 9.00 Uhr an der Wagenseehütte in Kälberts-
hausen (neben Sportplatz). Beim anschließenden Ausklang besteht 
wieder die Möglichkeit zur Stärkung mit heißen Würstchen und 
Getränken.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DEE, E-Mail: BI-PLGW@gmx.de.

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Liebe Grillfreunde,
am 6.5.2017 machten wir unseren ersten gemeinsamen Ausflug.
Hierzu fuhren wir gemeinsam in einem Kleinbus nach Schwegen-
heim/Pfalz zur Eröffnung der neuen Brennerei unserer Mitglieder 
Anja und Markus Hauß.
Unter dem Namen Haußbrand werden ab sofort in der neuen Anlage 
vorzügliche Liköre und Schnäpse gebrannt.
Der Sportverein Schwegenheim bot neben Bratwürsten auch hervor-
ragenden Spießbraten mit selbst gemachtem Zaziki an.
Den Durst konnten wir mit verschiedenen Biersorten und Pfälzer 
Weinen stillen.
Höhepunkt war natürlich die Verkostung der verschiedenen Brände 
von Anja und Markus.
Vielen Dank nochmals für die Einladung und die tolle Feier.
Wir wünschen euch alles Gute und eine erfolgreiche Zukunft.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr findet am 25.5.2017 zum zweiten 
Mal unsere Grillfeier zum Vatertag statt.
Im Tennisheim werden wir unsere Gäste mit Bacon Bomb, heiß 
geräuchertem Schinken, Putensteaks und Bratwürsten verwöhnen. 
Nachmittags bieten wir auch Kaffee und Kuchen an.
Ab 11.00 Uhr sind alle Hungrigen herzlich willkommen in gemütlicher 
Runde einen schönen Tag zu verbringen, wer tagsüber wandert, 
kann sich natürlich auch erst abends wieder stärken.
Die Freizeitgriller freuen sich auf euer zahlreiches Kommen.

 

HSV-Nachrichten

Maifest - Danke
Wir möchten uns herzlich bei unseren Gästen bedanken, die unser 
Maifest trotz des regnerischen Wetters besucht haben. Für die 
langen Wartezeiten aufgrund des Stromausfalls möchten wir uns 
aufrichtig entschuldigen und würden uns freuen, wenn Sie uns im 
nächsten Jahr wieder besuchen würden.
Die Vorstandschaft des HSV

KKS Hüffenhardt e.V.

Jedermann-Sommerbiathlon für Mountainbiker und Läufer 
Schnupper-Biathlon für Kids
Sommerbiathlon ist eine spannende Kombination aus Laufen bzw. 
Rad fahren und Schießen.
Einerseits sind beim Laufen und Biken Kraft und Gewandtheit gefor-
dert, andererseits kommt es beim Schießen auf Konzentration und 
Selbstdisziplin an.
Zuerst läuft man sich die Lunge aus dem Hals und ist völlig aus der 
Puste und danach soll man mit ruhiger Hand das Gewehr halten kön-
nen? - Gerade diese ungewöhnliche Kombination macht aber diesen 
Sport so interessant und publikumswirksam.
Ziel ist es, in möglichst schneller Zeit eine vorgegebene Strecke 
zurückzulegen, wobei die Strecke nach bestimmten Abständen durch 
Schießeinheiten unterbrochen wird. Im Gegensatz zum bekannteren 
Winterbiathlon wird das Gewehr von den Sommerbiathleten nicht 
mitgeführt.
Bei den einzelnen Schießeinheiten im Liegendanschlag müssen je 5 
Ziele mit je einem Schuss getroffen werden. Sobald das Ziel getrof-



Donnerstag, den 11. Mai 2017 
Seite 12

Nummer 19

fen wurde, fällt eine Klappe um, sodass jeder erkennen kann, ob der 
Schuss ein Treffer war oder nicht. Wird eine Klappe nicht getroffen, so 
muss der Schütze eine Strafrunde laufen, oder es wird eine Strafzeit 
zur Gesamtzeit addiert. Geschossen wird im Liegendanschlag auf 
eine Klappscheibe von 35 mm Durchmesser.
Die zurückzulegenden Distanzen unterscheiden sich in den verschie-
denen Disziplinen und richten sich nach Alter und Geschlecht der 
Athleten.
Zusätzlich bieten wir einen Schnupper-Biathlon für Kids von 6 bis 12 
Jahren an, bei dem kürzere Lauf- bzw. Radstrecken ausgewiesen 
sind und bei dem die Schießeinheiten mit Lichtgewehren durchge-
führt werden.
Die Ausrüstung besteht aus einem Mountainbike, bzw. bei den Läu-
fern aus guten Laufschuhen und bequemer Sportbekleidung. Die 
Schießeinheiten werden mit vereinseigenen Luft- bzw. Lichtgeweh-
ren durchgeführt.
Unsere Veranstaltung findet am Samstag, 13. Mai 2017 beim Schüt-
zenhaus in Hüffenhardt statt.
Über zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer würden wir uns freuen.

Sportverein Kälbertshausen
Kraft und Fitness
Unter der Leitung von Alexandra Weber findet jeden Donnerstag um 
19.00 Uhr Kraft und Fitness in der Halle Kälbertshausen statt. Ein 
abwechslungsreiches Programm wird den sportbegeisterten Frauen 
geboten. Der Schwerpunkt der Übungen liegt auf körperlicher Fitness 
und Ausdauer. Neueinsteiger sind recht herzlich willkommen. 
Interessierte können sich mit Alexandra Weber, Tel. 341 oder Martin 
Erlewein, Tel. 6346 in Verbindung setzen.
 

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Ausflug am 29. Juni 2017 an den Rhein
Unser Ausflug nach St. Goar - Bingen findet am Donnerstag, 29. Juni 
2017 statt. 
Zustiegsmöglichkeiten
Haßmersheim Kaufh. Heck	 8.15 Uhr
Hüffenhardt Schule/ev. Kirche	 8.25 Uhr 
Kälbertshausen Linde/Rose	 8.40 Uhr
Rückfahrt nach Abschluss	 ca. 20.45 Uhr
Ablauf: Ca. 11.45 Ankunft in St. Goar zum Mittagessen im Panorama 
Restaurant Loreley
Gegen 13.30 Uhr Fahrt zum Schiffsanleger in St. Goar. Ab 14.00 Uhr 
bis 16.50 Uhr Schifffahrt auf dem Rhein bis nach Bingen (Wahlleis-
tung), Möglichkeit zum Kaffeetrinken. 
Der Fahrpreis mit dem Bus beträgt € 15,-. Die Fahrt mit dem Schiff 
beträgt extra ca € 13,20 und wird im Bus kassiert.
Es sind noch Plätze frei. Wer mitfahren will, kann sich bei Helmut 
Horsch, Tel. 06268/1639 baldmöglichst anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt
VdK im Bündnis gegen Altersarmut
Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das „Bündnis gegen Alters-
armut in Baden-Württemberg“. Zu den bislang mitwirkenden 31 
Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesellschaftlichen und kirch-
lichen Organisationen gehört auch der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg. Alle Partner wollen die Rente insbesondere für die 
Kinder- und Enkelgeneration wieder stärken. Sie eint die Sorge, dass 
mit dem sinkenden Rentenniveau ab 2030 Millionen ältere Mitbürger 
aufs Sozialamt angewiesen sein werden. Daher plädieren sie in 
ihrem Bündnispapier für einen Wechsel in der Rentenpolitik, halten 
ein Rentenniveau von wenigstens 50 Prozent für erforderlich.
Die gesetzliche Rente solle wieder ohne Abstriche den Löhnen fol-
gen und die Wahrung des Lebensstandards im Alter ermöglichen. 
Sie müsse Armut im Alter verhindern, so die Bündnispartner. Sonst 
würden Menschen nach ihrem Arbeitsleben zu Bittstellern gemacht. 

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Nachruf
† 5.5.2017 - Manfred Sigmann
Am Freitag, 5. Mai 2017 mussten wir vom plötzlichen Tode unse-
res Vereinsmitgliedes Manfred Sigmann erfahren, der unerwar-
tet im Alter von 84 Jahren verstarb. Manfred gehörte 26 Jahre 
dem Odenwaldklub - Ortsgruppe Haßmersheim an und betei-
ligte sich die ganzen Jahre immer aktiv am Vereinsgeschehen. 
Sein aufgeschlossenes Wesen und seine freundliche Art werden 
wir in unserer Ortsgruppe sehr vermissen. Und nun müssen wir 
Abschied von einem  Freund und Kameraden nehmen, der uns 
stets auf unseren Wanderungen und Veranstaltungen begleitete. 
Mit seiner Familie betrauern wir seinen überraschenden Tod.

Wir werden unserem Wanderfreund und Kameraden Manfred, 
ein ehrendes Gedenken bewahren und ihn auf seinem letzten 
Weg begleiten.

Vorschau Mai
21. Mai Kräuterwanderung in Hochhausen 
(Achtung! Änderung im Wanderplan)
Abendwanderung am Vorabend des Muttertages 
Samstag, 13. Mai 2017
Treffpunkt: Um 17.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Zur einer ca. 1-stündigen Rundwanderung durch den Ortsteil            
Neckarmühlbach am Vorabend des Muttertages sind alle Wan-
derfreunde recht herzlich eingeladen. Nach der Wanderung finden 
wir uns so gegen 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Neckartal“ ein, um 
gemeinsam ein paar gemütliche Stunden miteinander zu verbringen. 
Es würde uns freuen, wenn an diesem Abend auch die älteren Mit-
glieder unter uns sein könnten. Nach der Wanderung  gibt es traditi-
onsgemäß für alle Mütter wieder eine Überraschung.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim/Freibadtraining Gundelsheim
Den gesamten Mai trainieren wir nicht im Hallenbad in Haßmersheim.
Ab Anfang Juni findet das Training freitags im Freibad in Gundels-
heim statt. Nähere Informationen folgen.
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 19.5.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß
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Durch eine Kombination von Praxis und Theorie, wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne zur Verfügung.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 13. Mai 2017, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins nach der Winterpause erneut die Gelegenheit, 
sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-
Bibliothek von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, 
seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu informieren 
oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf 
vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser Bücherflohmarkt für 
heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr 
erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 27. Mai, 10. und 24. Juni 
sowie 8. Juli sowie am Gochsheimer Museumstag am 21. Mai von 
11.00 bis 17.00 Uhr.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Hilfsmittel für Menschen mit Sehminderung
Einladung zum offenen Treff 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen Treffen 
am Samstag, 20. Mai 2017 ab 15.00 Uhr ein. 
Treffpunkt: K.Punkt - Informationspavillon K. Ettlinger Torplatz 1a, 
76137 Karlsruhe
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapa-
ge unter www.abs-hilfe.de
Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Sonstige Bekanntmachungen

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6. bis 25.7.2017, Russland/Samara vom 
23.6. bis 25.7.2017, Venezuela/Caracas vom 27.6. bis 3.8.2017 
und Peru/Arequipa vom 3.10. bis 9.12.2017.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322; Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Junge Union Kleiner Odenwald
Die Junge Union Kleiner Odenwald lädt Sie herzlich ein zum politi-
schen Weißwurstfrühstück am 28. Mai 2017 um 10.30 Uhr in der 
Bäckerei Banschbach in Aglasterhausen (Mosbacher Str. 6, 74858 
Aglasterhausen) mit dem Parl. Staatssekretär des Bundesfinanzmi-
nisteriums Dr. Michael Meister.

Herr Dr. Meister wird (mit anschließender Diskussionsrunde) über das 
spannende Thema der G20-Präsidentschaft Deutschlands reden. 
Haben wir Ihr Vertrauen geweckt? Dann melden Sie sich (wenn mög-
lich) unter ju-kleiner-odenwald@gmx.de an. Wir freuen uns auf Sie.

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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Muttertag
Am Muttertag hat die Mama alles verdient, so auch diese kleinen Marmor-Muffi ns mit Sauerkirschen, die den Tag erst richtig perfekt 
machen. Dazu ein Strauß Blumen, das Lieblings-Frühstück und ein guter Kaffee, besser kann der Tag dann ja gar nicht werden.

Sie brauchen:

• 300 g Butter

• 250 g Zucker

• 5 Eier (Größe M)

• 200 g Mehl (Type 405)

• 50 g Stärke

• 20 g Backpulver

• 1 Bio-Zitrone

• 3 EL Kakaopulver

• 3 EL Milch (Alternativ Rum)

• 1 Glas Sauerkirschen 

• Glasur und Deko nach Wahl

• Dekorative Muffi nformen

So wird‘s gemacht:
•  Den Backofen auf 180 °C Grad, Ober- und Unterhitze vorheizen und die Muffi nform einfetten

•  Für den Rührteig die Butter und den Zucker in eine Schüssel geben und mit den Quirlen 
des Handrührgeräts schaumig rühren.

•  Die Eier nacheinander in die schaumige Masse rühren. 

•  Das Mehl und die Stärke mischen, in die Butter-Eier-Masse sieben und verrühren. 

•  Das Backpulver und etwas Zitronenabrieb ebenfalls hinzugeben und verrühren. 

•  Vorsichtig die Sauerkirschen unter die Masse heben.

•  Die Hälfte des Teiges in eine andere Schüssel füllen. 

•  Das Kakaopulver mit der Milch verrühren und unter die eine Hälfte des Rührteigs rühren.

•  Beide Teige abwechselnd in die vorbereiteten Formen füllen. 

•  Im Backofen auf mittlerer Schiene ca. 15 Minuten backen. Auskühlen lassen.

•  Muffi ns aus der Backform nehmen und in die dekorativen Muffi nformen setzen. 

•  Mit Glasur bedecken und dekorieren.

Foto: tenkende - iStock - thinkstock

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

MuttertagMuffinsMuttertagMuttertagzum 
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Kultur regional

Kunstausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

[an]grenzen – Werke von Sibylle Möndel und Peter-Otto Hilsenbek
(egs). In der Ausstellung im 1. 
OG des Wasserschlosses wer-
den bis zum 11. Juni Werke von 
Sibylle Möndel (Mixed-Media) 
und Buchobjekte - Objektbü-
cher von Peter-Otto Hilsenbek 
gezeigt. 

Sibylle Möndels Arbeiten 
beschäftigen sich mit dem viel-
fältigen Thema ,,Grenzen“. Die-
se stellt sie auf malerische und 
grafische Art dar, mit aneinan-
dergrenzenden Flächen, begren-
zenden und grenzüberschreiten-
den Linien oder auch grenzen-
losen Linien, mit überlagernden 
Schichten und fotografischen 
Versatzstücken, die die Grenzen 
des Malerischen überwinden.
Dabei bleibt sie einerseits ihrem 
langjährigen Stil, der kontrast-
reichen Darstellung von Fläche 
und Linie treu, experimentiert 
andererseits mit neuen Techni-
ken wie der Druckgrafik und der 
Verwendung von gegenständli-
chen Motiven. Diese Technik 

wendet Sibylle Möndel auch in 
ihren jüngsten Werken an, die 
von den aktuellen Ereignissen 
der Flüchtlingskrise beeinflusst 
sind und das Thema ,,Gren-
zen“ nun auch in ganz gegen-
ständlicher Weise begreifen. 

Die gesägten und teilweise neu 
zusammengesetzten Bücher von 
Peter-Otto Hilsenbek werden 
durch Wässern, Brennen, Bürs-
ten und Leimen in der Form und 
danach farblich verändert. Das 
Ausgangsmaterial ist als solches 

teilweise noch erkennbar. Ande-
re Arbeiten werden in differen-
zierten, aufwändigen Arbeits-
prozessen immer weiter ver-
arbeitet, bis das Buch weder in 
der Haptik noch in der Form als 
solches erkennbar ist. Die aus-
geprägte Textur und die Topo-
graphischen Strukturen der ver-
wundenen Bücher lassen räum-
liche Grenzen und Maßstäblich-
keiten aufheben.

Die Ausstellung [an]grenzen 
von Sibylle Möndel und Peter-
Otto Hilsenbek im 1. Stock des 
Wasserschlosses Bad Rappenau 
ist jeden Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei. Die Künstler sind anwe-
send. 

Die Ausstellung endet am Sonn-
tag, dem 11. Juni, um 15.00 Uhr 
mit einer Finissage. Dabei ent-
lockt Peter-Otto Hilsenbek sei-
nen Objekten spannende Klän-
ge.

Werk von Sibylle Möndel Foto: pr

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Klarinettenmärchen mit Sabine Meyer und Dag Jensen
(sp). Am Mittwoch, 17. Mai, 
19.30 Uhr, findet das 9. Heil-
bronner Konzert der Abonne-
mentreihe des Württembergi-
schen Kammerorchesters Heil-
bronn (WKO) in der Harmonie 
Heilbronn statt.

Als Solisten des Konzertpro-
gramms „Klarinettenmärchen“ 
sind Klarinettistin Sabine Meyer 
und Fagottist Dag Jensen beim 
Württembergischen Kammeror-
chester zu Gast. Am Pult steht 
Chefdirigent Ruben Gazarian. 

Programm
Auf dem Programm stehen 
das chorisch besetzte Streich- 
sextett aus der Oper Capriccio 
von Richard Strauss und des-
sen Concertino für Klarinet-
te und Fagott sowie Carl Maria 
von Webers Klarinettenquin-
tett in der Fassung für Klarinet-
te und Streichorchester und die 
Suite Nr. 3 der „Antiche Danze 
ed Arie“ von Ottorino Respighi. 

Sabine Meyer
Sie ist die große Klarinettistin 
der Gegenwart. Sabine Meyer 
gibt auf ihrem Instrument seit 
Jahren den Ton an und über-
zeugt mit Werkinterpretatio-
nen und Aufnahmen, die Refe-
renzcharakter haben. Mit Sabine 
Meyer verbindet das WKO eine 
jahrzehntelange musikalische 
Zusammenarbeit. Und auch Dag 
Jensen kehrt zum zweiten Mal 
zum Württembergischen Kam-
merorchester zurück.
Mit dem Württembergischen 
Kammerorchester trifft Sabi-
ne Meyer sich in Carl Maria 
von Webers Werk auf wohlbe-
kanntem, bereits gemeinsam 
auf Tonträger festgehaltenem 
Terrain. Der temperament-
voll beschwingte Geniestreich 
für Klarinette und Streichquar-
tett im Original ist bereits so 
konzertant mit quasi-orches-
traler Begleitung angelegt, 
dass die Fassung für Streichor-
chester als organische Erwei-

terung nur logisch erscheint. 
Die beglückende Kombinati-
on aus Saiten und Holz nimmt 
in Richard Strauss’ DuettCon-
certino von 1947 für Klarinet-
te und Fagott als Protagonisten 
fast schon märchenhafte Gestalt 
an. Strauss erklärte gegenüber 
einem Freund, dass er sich die 
Klarinette als schöne tanzende 
Prinzessin vorgestellt hatte, die 
von einem sie seltsam imitie-

renden Bär (Fagott) überrascht 
wird. Als sie schließlich mit dem 
Biest tanzt und es küsst, verwan-
delt es sich in einen schönen 
Prinzen. Ein bisschen Hand-
lung muss sein bei Strauss, auch 
in einem Konzertstück. Es soll-
te eine seiner letzten vollendeten 
Kompositionen sein. 

Capriccio
Sein finales Bühnenwerk stellt 
die Oper „Capriccio“ von 1942 
dar. Der Einakter wird nicht 
etwa von einem pompösen 
Vorspiel eröffnet, sondern von 
einem altersmilden intimen 
Streichsextett – mit dem WKO 
unter Leitung seines Chefdiri-
genten Ruben Gazarian chorisch 
besetzt. Dieser besondere kam-
mermusikalische Vorhang steht 
längst für sich allein und ist als 
Kleinod fest im Konzertreper-
toire verankert.

Weitere Informationen
www.wko-heilbronn.de

Dag Jensen Foto:  J. Heckmair
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

17. Trollinger-Marathon

Bestzeiten-Wetter liefert Streckenrekord im Marathon
Nass, kühl und trotzdem bes-
tens gelaunt – so starteten die 
Trolli-Läufer beim 17. Trollin-
ger-Marathon und Halbmara-
thon in den Tag. „Ein Wetter 
für Bestzeiten“, da waren sich 
die Läufer einig.

Wie es aussieht, wenn Glück und 
Schmerz in einem Gesicht auf-
einandertreffen, das kann man 
sich beim Trollinger-Marathon 
im Ziel auf beeindruckende 
Weise anschauen. Glücklich, im 
Ziel zu sein und komplett erle-
digt durch die Strapazen der 
Strecke waren die Trolli-Läu-
fer. Schließlich ist die hügeli-
ge Strecke durch die Weinber-
ge der Region doch bekannter-
maßen anspruchsvoll, selbst für 
echte Topathleten. Ihm gefalle 
die Herausforderung der Trol-
li-Strecke, sagte der Sieger des 
diesjährigen Marathons, Dick-
son Kurui (28) aus Kenia, nach-
dem er im Blitzlichtgewitter der 
Fotografen seinen Pokal empor-

gehoben hat. Auch die regionale 
Favoritin Veronica Clio Hähnle-
Pohl (32) aus Flein ist nach dem 
Lauf überglücklich „und total 
erledigt“. „Ich habe mein Ziel, 
den Streckenrekord zu knacken 
erreicht, aber dafür bin ich bis 
ans Limit gelaufen“, sagt sie.
Mit nicht ganz so hohen Zielen, 
aber trotzdem mittendrin war 
der Baden-Württembergische 
Innenminister Thomas Strobl, 
der nach guter Gewohnheit mit 
Heilbronns Oberbürgermeister 
Harry Mergel gelaufen ist. „Je 
älter wir werden, desto weni-
ger sportlichen Ehrgeiz haben 
wir“, sagt der Landespolitiker 
schmunzelnd. So bleibe Zeit, 
mit Menschen entlang der Stre-
cke zu reden.

Gemeldete Teilnehmer und 
Sieger
Neben den 6.722 gemelde-
ten Läufern beim Marathon, 
Halbmarathon/Walking und 
den Staffeln meldeten sich die-

ses Jahr 933 Minis, Kinder und 
Jugendliche für den Trolli an. 
Somit waren beim 17. Heilbron-
ner Trollinger-Marathon und 
Halbmarathon sowie bei den 
Nachwuchsläufen 7.655 Teil-
nehmer gemeldet. 6.336 gingen 
auch an den Start. Davon kamen 
6.266 im Ziel an. „Das ist eine 
super Finisher-Quote von 98,90 
Prozent“, sagt Projektleiter Wil-
fried Raatz von der Heilbronn 
Marketing GmbH.
Erster Läufer im Ziel war die-
ses Jahr beim Marathon Dick-
son Kurui (Die Unglaublichen) 
mit 2:31:19. Simion Sang (Die 
Unglaublichen) landete mit 
einer Zeit von 2:31:57 auf Platz 
zwei vor Jordanis Theodosiadis 
(Hellas Heilbronn) mit 2:45:56. 
Den Streckenrekord brach bei 
den Frauen Veronica Clio Hähn-
le-Pohl (TSG 1845 Heilbronn/
Teusser Team) mit 2:49:30. Auf 
Platz zwei landete Bettina Eng-
lisch (TSG 1845 Heilbronn/
Team g.weber) mit 2:49:55 vor 

Maria Magdalena Veliscu (Run-
ning Frenzy) mit 3:06:45. 
Beim Halbmarathon freute sich 
Joseph Dapal (Fast Men) mit 
1:07:25 über den ersten Platz. 
Emmanuel Kiprono (Fast Men) 
kam mit einer Zeit von 1:07:31 
auf den zweiten Platz. Auf Platz 
drei landete Michael Kipkem-
boi Chelule (run2gether) mit 
1:07:33.
Bei den Frauen siegte Betty 
Chepkwony (Hirsch Apothe-
ke Bad Homburg) mit 1:19:15 
im Halbmarathon. Mary Wan-
jiku (Hirsch Apotheke Bad 
Homburg) lag mit einer Zeit 
von 1:19:48 auf Platz zwei. Den 
dritten Platz belegt mit dem 
Ergebnis 1:27:25 Hannah Arndt 
(Pliezhausen, Run2gether). Sie-
ger des Staffellaufs wurde das 
Team Audi Team S20 (Jürgen 
Welz, Timo Heußer, Nico Zim-
mermann) mit 3:11:38.Der 18. 
Heilbronner Trollinger-Mara-
thon findet am Sonntag, 6. Mai 
2018 statt.

Sport-Union Abteilung Handball Damen 1. Bundesliga - VfL Oldenburg  27:29 (12:16) 

Neckarsulmer Schlussspurt gegen Oldenburg reicht nicht zum Punktgewinn 
Drei Spieltage vor Saisonende 
hatte die Neckarsulmer Sport-
Union dank eines Kraftaktes in 
den letzten fünf Minuten die 
Chance auf eine Überraschung 
gegen den ersatzgeschwächten 
VfL Oldenburg. Der Schluss-
spurt kam gegen starke Gäste 
aber zu spät und so muss die 
Sport-Union nach guter Leis-
tung erneut eine knappe Nie-
derlage akzeptieren.

Der Rückschlag von Bad Wil-
dungen war verdaut und die 
NSU kam in der heimischen 
Ballei super in das Spiel rein. 
Angetrieben von Maike Dani-
els führten die Gastgeberinnen 
durch drei Tore von Lena Hoff-
mann, die unter der Woche noch 
angeschlagen im Training fehlte, 
schnell mit 4:1. Es gestaltete sich 
ein offener Schlagabtausch, bei 
dem Oldenburg nach einer kur-
zen Eingewöhnungszeit ausglei-
chen konnte. Der Knackpunkt 

des Spiels folgte aus Neckarsul-
mer Sicht dann leider ab Mitte 
der ersten Hälfte. Nives Ahlin 
brachte die Sport-Union durch 
ihren Treffer noch mit 8:7 in 
Front, danach gelang der NSU 
gegen die aggressive Abwehr der 
Gäste allerdings neun Minuten 
lang kein Tor mehr. Oldenburg 
nutzte diese Abschlussschwä-
che eiskalt durch einige leich-
te Treffer im Gegenstoß oder 
Anspiele an den Kreis und den 
daraus resultierenden Sieben-
metern aus. Seline Ineichen, die 
am Samstagabend trotz anhal-
tender Probleme mit der Wade 
für die Mannschaft auf die Zäh-
ne biss, stoppte nach der zwei-
ten NSU-Auszeit den Lauf und 
Neckarsulm ging nach Isabel 
Tissekkers Treffer zum 12:16 
mit einem Vier-Tore-Rückstand 
in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel änder-
te sich an diesem Rückstand 
zunächst nichts. Oldenburg ver-

teidigte die Führung und konn-
te diese Mitte der zweiten Hälf-
te sogar auf sechs Tore ausbau-
en. Aber Neckarsulm kämpfte 
weiter willensstark und mach-
te das Spiel durch drei Tore in 
Serie wieder spannend. Über 
Alla Vojtiskova, Lena Hoffmann 
und Kathrin Fischer arbeiteten 
sich die Neckarsulmerinnen auf 

zwei Tore ran und hatten in dop-
pelter Überzahl gute Vorausset-
zungen für die Schlussphase. 
Der darauffolgende Angriff zum 
27:28-Anschlusstreffer durch 
Maike Daniels dauerte aber 
lange und mit nur noch einer 
Spielerin in Unterzahl netzte 
Oldenburgs Kelly Dulfer zum 
27:29-Endstand ein. (pek)

Auch mit geschlossenen Augen hielt Torhüterin Julia Renner viele Würfe
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Tierisch regional

Rückkehr der Reptilien aus der Winterpause

Hardun: Der kleine Gladiator mit dem Schleuderschwanz
Jetzt ist auch für ihn die Win-
terpause vorbei: Auftritt für 
den Hardun! Jeden Tag bran-
det Applaus an seinem Gehege 
in der Wilhelma auf.
Doch gelten die Ovationen nie 
der kleinen Echse. Ihre „Bühne“ 
ist nur Nebenschauplatz, wenn 
die Besucher das Seelöwenbe-
cken bei der Fütterung zu Hun-
derten umringen und dem Har-
dun den Rücken zukehren. Und 
so lebt an prominenter Stelle des 
zoologisch-botanischen Gartens 
in Stuttgart ein unter den Wil-
helma-Tieren wenig bekannter 
Charakter, der dennoch abso-
lut sehenswert ist. Dabei fris-
tet er keineswegs ein Schatten-
dasein, sondern lässt sich an 
einem der sonnigsten Orte des 
Parks als wechselwarmes Reptil 
von den wärmenden Strahlen 
auf Betriebstemperatur bringen.
Der Hardun ist etwas Besonde-
res. Unter den Schuppenkriech-
tieren zählt er zu der Familie 
der Agamen. Deren 280 Arten 
sind anpassungsfähig und von 

Nordafrika über Südwestasien 
bis nach Australien anzutref-
fen. Nur in Europa gibt es ledig-
lich eine einzige Agamen-Art: 
den Hardun. Ihn findet man 
auf Inseln in der Ägäis wie Kos, 
Samos oder Rhodos bis nach 
Saloniki auf dem griechischen 
Festland sowie in der Türkei. In 
der Wilhelma bewohnt er daher 
mit den Griechischen Land-
schildkröten, Breitrandschild-
kröten, Perleidechsen und der 
Schleichen-Art Scheltopusik die 
mediterrane Landschaft vor der 
Krokodilhalle. In die Nachbar-
schaft passt er auch optisch gut. 
Beschuppt und stachelig erin-
nert sein wehrhaftes Erschei-
nungsbild an die Krokodile – 
selbst wenn er nur eine Körper-
länge von bis zu 35 Zentimetern 
erreicht. Und zu der trägt bereits 
erheblich sein martialisch ausse-
hender Schwanz bei: Stachelbe-
wehrt und sehr hart hat ihm die-
se Waffe den Beinamen Schleu-
derschwanz eingetragen. Dabei 
ist das scheue Tier nicht kämpfe-

risch, es flüchtet sich bei Gefahr 
in Felsspalten. Doch dringt ein 
Feind weiter vor, dreht sich 
der kleine Gladiator schnell im 
Kreis und schleudert so seinen 
Schwanz herum, um den Ein-
dringling zu treffen.
Ab Oktober waren die Reptili-
en vor Frost geschützt in ihrem 
Winterquartier. Seit der Früh-
ling milder geworden ist, konn-
ten die Sonnenanbeter auf ihre 
Außenanlage zurückkehren. 
Aktuell lohnt ein genauerer 

Blick. Denn nach der Winterru-
he beginnt gleich die Paarungs-
zeit. Dann zeigt das sonst grau-
braune bis schwarze Hardun-
Männchen blaue Einspreng-
sel. Zu beobachten ist auch das 
auffällige Kopfnicken. Es dient 
dem Sozialverhalten mit Art-
genossen: dem Drohen und 
Dominieren gegenüber ande-
ren Männchen, aber auch dem 
Imponieren und Balzen gegen-
über Weibchen.
(Text und Foto Wilhelma)

Aktiver Nachwuchs im Zoo Heidelberg

Jungtiere bei Trampeltieren, Stachelschweinen und Zwergziegen 
Im Frühjahr gab es vielfälti-
gen Nachwuchs im Heidelber-
ger Zoo. Bei den Trampeltie-
ren erblickte am 13. März ein 
junger Hengst das Licht der 
Welt und auch bei den Stachel-
schweinen huscht der Nach-
wuchs inzwischen über die 
Anlage. Im Streichelzoo freuen 
sich die Besucher über die vie-
len jungen Zicklein, die auch 
erste Kletterversuche wagen.

Am 13. März brachte Tram-
peltierstute Jasmin einen klei-
nen Trampeltier-Hengst, der, 
genau wie seine Mutter weißes 
Fell hat, auf die Welt. Nach einer 
„Hochzeitsreise“ in den Natur-
zoo Rheine, bei der Jasmin den 
Trampeltierhengst Rashid traf, 
war die Stute ganze 13 Mona-
te trächtig. Die ersten Tage ver-
brachten Mutter und Sohn im 
ruhigen Stall. Der kleine Hengst 
mit Namen Batu springt inzwi-
schen mutig über die Außenan-

lage, sucht aber stets die Nähe 
seiner Mutter. Mit dem Jungtier 
leben nun insgesamt fünf zwei-
höckerige Trampeltiere in Hei-
delberg.
Trampeltiere gehören zur Gat-
tung der Großkamele. Es gibt 
zwei domestizierte Formen der 
Großkamele: das einhöckeri-
ge Dromedar, das vor allem in 
Nordafrika, Vorderasien, Indi-
en und Australien gehalten wird, 
und das zweihöckerige Trampel-
tier, das in Innerasien als Last- 
und Nutztier weit verbreitet ist.
Gute Nachrichten gibt es auch 
bei den Stachelschweinen: Hier 
gab es gleich dreifachen Nach-
wuchs. Mit etwas Glück erwischt 
man den Moment, wenn die 
Kleinen flink über die Anla-
ge flitzen – meist kurz nach der 
Stachelschweinfütterung, die 
täglich um 15 Uhr stattfindet. 
Die kleinen Stachelträger nut-
zen dann die Gelegenheit, wenn 
alle Stachelschweine draußen 

sind, auch einmal die Außen-
bereiche zu erkunden. Optisch 
sehen sie wie eine Mini-Version 
ihrer Eltern aus. Die erwachse-
nen Stachelschweine lassen ihre 
Jungen dennoch kaum aus den 
Augen und so kehrt die kleine 
Familie auch immer rasch in den 
geschützten Innenbereich ihres 
Geheges zurück.
Stachelschweine zählen zu den 
Nagetieren. Ihre Stacheln wer-
den bis zu 40 Zentimeter lang 
und dienen zur Abwehr von 
Feinden. Bei Gefahr stellen die 
Tiere ihre Stacheln auf, was 
sie plötzlich doppelt so groß 
erscheinen lässt. Zusätzlich 
erzeugen sie ein lautes, rascheln-
des Geräusch. Die beiden jungen 
Lämmer, die im Februar gebo-
ren wurden, haben Verstärkung 
bekommen: Im März kamen 
bei den afrikanischen Zwergzie-
gen weitere Jungtiere zur Welt. 
Dank der guten Milch ihrer 
Mütter entwickeln sich die klei-

nen prächtig. Neugierig erkun-
den sie ihr Gehege und können 
dabei von den Besuchern gut 
beobachtet werden. Wer möch-
te, darf den Tieren im Streichel-
zoo ganz nahe kommen: Das 
Zoo-Team hat zwei Kisten mit 
Bürsten für die Fellpflege durch 
die Besucher aufgestellt. Das tut 
nicht nur den Ziegen gut, son-
dern macht auch kleinen und 
großen Besuchern viel Spaß.  
Afrikanische Zwergziegen sind 
ursprünglich von West- bis Ost-
afrika verbreitet und dienen 
vor allem der Versorgung mit 
Fleisch und Milch. Sie werden 
nur 40 bis 50 Zentimeter groß 
und wiegen ausgewachsen gera-
de mal 25 Kilogramm. Nach-
wuchs gibt es bei den Zwergzie-
gen mehrmals im Jahr, da sich 
die Tiere das ganze Jahr über 
paaren. Die Tragezeit beträgt 
fünf Monate und die Ziegen 
werfen je Geburt ein bis zwei 
Junge. (Text HD-Zoo)
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Waldbrunn und Mudau sind auf der Datenautobahn

Landkreis-Netzausbau im Ausbaugebiet 4 ist abgeschlossen 
Mudau (red). Der Neckar-Oden-
wald-Kreis hat eine weitere Auf-
fahrt auf die Datenautobahn. 
Der Netzausbau im vierten 
Ausbaugebiet ist abgeschlossen. 
Rund 3200 Haushalte in Mudau 
und Waldbrunn können jetzt 
bzw. in den kommenden Tagen 
schnell im Internet surfen. Das 
neue Netz ist so leistungsstark, 
dass Telefonieren, Surfen und 
Fernsehen gleichzeitig möglich 
sind. Auch das Streamen von 
Musik und Videos oder das Spei-
chern in der Cloud ist bequemer. 

Zur offiziellen Inbetriebnahme  
trafen sich Landrat Dr. Achim 
Brötel und die Bürgermeis-
ter Dr. Norbert Rippberger und 
Markus Haas mit Vertretern der 
Deutschen Telekom am 8. Mai 

in Mudau. Um das hohe Tempo 
im Netz zu erreichen, wurden in 
Waldbrunn und Mudau rund 38 
Kilometer Glasfaserkabel verlegt 
und 38 hochmoderne Straßenver-
teiler, sogenannte Multifunktions-
gehäuse (MFG), aufgestellt. 

Wichtige Weichenstellung
Dr. Brötel sprach von einer wich-
tigen Weichenstellung für die 
Zukunft: „Das dicht gestrick-
te Glasfasernetz festigt das Fun-
dament, auf dem wir unse-
ren Landkreis und seine Kom-
munen fit machen können für 
eine erfolgreiche Zukunft. Alle 
sprechen von der zunehmen-
den Digitalisierung, von deren 
Bedeutung für unser gesell-
schaftliches wie wirtschaftliches 
Leben. Wir können schon jetzt 

die damit verbundenen Möglich-
keiten nutzen.“

 Ansprüche steigen
Stellvertretend für seinen Bür-
germeisterkollegen unterstrich 
Dr. Rippberger die Bedeutung 
des Tages für die beiden Kom-
munen: „Die Ansprüche der 
Bürgerinnen und Bürger an 
ihren Internetanschluss steigen 
ständig. Bandbreite ist heute so 
wichtig wie Gas, Wasser und 
Strom. Deshalb freuen wir uns, 
dass wir diesen Ausbau zusam-
men mit dem Landkreis umset-
zen und jetzt davon profitieren 
können. So sichern sich unse-
re Gemeinden einen digita-
len Standortvorteil und werden 
als Wohn- und Arbeitsort noch 
attraktiver.“

Angesichts der hohen Erwartun-
gen wird die Telekom auch bei 
den weiteren Ausbaugebieten wei-
terhin aufs Tempo drücken: „Wir 
liegen voll im Zeitplan“, sagte Rene 
Kuisle, Telekom-Projektleiter für 
den Ausbau im Neckar-Oden-
wald-Kreis. „Alle Beteiligten bei 
den Ämtern, Firmen und der 
Telekom sind engagiert und bil-
den ein eingespieltes Team“, freu-
te sich Kuisle. 

Quantensprung 
Insgesamt werden im Neckar- 
Odenwald-Kreis rund 240 Kilo-
meter Glasfaserkabel verlegt und 
438 Kabelverzweiger gänzlich 
neu errichtet oder mit moderner 
Übertragungstechnik aufgerüstet. 
Somit sind bereits rund 80 Pro-
zent der Strecke erschlossen. 

Wirtschaft regional

Restmittel für arbeitsmarktpolitische Projekte im Jahr 2018

Europäischer Sozialfonds: 27.000 Euro für Projekte zur Verfügung
(nok/red). 380.000 Euro an För-
dermitteln standen im Neck-
ar-Odenwald-Kreis für arbeits-
marktpolitische Projekte in den 
Jahren 2017 und 2018 aus Mit-
teln des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) zur Verfügung. Auf 
die Mittelausschreibung im Jahr 
2017 haben sich vier Projekte 
beworben. 

Das Projekt „Job-Haus“, das lang-
zeitarbeitslosen Menschen Unter-
stützung bei der Jobsuche und 
dem Bewerbungsverfahren bie-
tet, das Projekt „Arbeit Inklusiv“, 
das psychisch erkrankten Lang-
zeitarbeitslosen Gelegenheit zur 
Arbeitserprobung verschafft, das 
Projekt „Fit for Job“, das Langzeit-
arbeitslose niederschwellige Qua-
lifizierungsmaßnahmen anbietet. 
Neu in den Förderrahmen aufge-
nommen werden konnte das Pro-
jekt „Neuer Start“, das jugendli-
che Flüchtlinge bei ihrem Start 
in der deutschen Schule unter-
stützt. Dieses Projekt war, anders 
als die drei anderen Projekte, nur 
mit einer einjährigen Laufzeit ver-
sehen. Durch die Bewilligung der 
genannten Projekte wurde das 
Mittelkontingent nicht vollstän-
dig ausgeschöpft, so dass für das 

Jahr 2018 noch Restmittel in Höhe 
von rund 27.000 Euro zur Verfü-
gung stehen. 

Mittel bis Mai beantragen
Diese Mittel können bis zum 31. 
Mai 2017 für das Jahr 2018 direkt 
bei der L-Bank unter www.esf-
bw.de beantragt werden. Denkba-
re förderfähige Projekte könnten 
beispielsweise auf die Vermeidung 
von Schulversagen und Erhöhung 
der Ausbildungsreife von schwä-
cheren Schülern, die Integrati-
on von Arbeitslosen in den ers-
ten Arbeitsmarkt oder die Erhö-
hung der Beschäftigungsfähigkeit 
von Langzeitarbeitslosen abzie-
len. Maßgeblich für die Entschei-
dung über die Förderung eines 
Projektes sind die Vorgaben der 
Arbeitsmarkstrategie des regio-
nalen ESF-Arbeitskreises. Diese 
können unter www.neckar-oden-
wald-kreis.de (Suchwort „ESF 
Strategie“) heruntergeladen oder 
bei der ESF-Geschäftsstelle ange-
fordert werden. 

Fördersatz bis zu 50 %
Die Förderung eines Projek-
tes setzt voraus, dass es auf eine 
Mindestteilnehmerzahl von zehn 
Teilnehmern und eine förderfä-

hige Gesamtsumme von mindes-
tens 30.000 Euro ausgelegt ist. 
Der beantragte Fördersatz soll 
mindestens 35 und höchstens 50 
Prozent betragen. Sprachkurse 
sind nicht förderfähig. Ausführ-
lichere Informationen finden sich 
auf der Landkreiswebseite oder 
Webseite des Landes ESF. Fra-

gen beantwortet Susanne Hee-
ring von der ESF-Geschäftsstelle 
unter 06261 84-2400 oder unter 
susanne.heering@neckar-oden-
wald-kreis.de. Der von der Euro-
päischen Union im Jahre 1957 
gegründete ESF bildet das zent-
rale arbeitsmarktpolitische För-
derinstrument der EU. 

Hintergrund:
Aktuell werden im Neckar- 
Odenwald-Kreis folgende Pro-
jekte über den ESF gefördert:

• Projekt „Arbeit Inklusiv“ der 
ISO gGmbH zur Vermitt-
lung von psychisch erkrank-
ten Langzeitarbeitslosen in 
den Arbeitsmarkt. Das Pro-
jekt bietet speziell angepasste 
Arbeitsplätze an, um ein Trai-
ning für den Einsatz in ersten 
Arbeitsmarkt durchzuführen 
und die Betroffenen sodann 
auf einen regulären Arbeits-
platz zu vermitteln.

• Ein Projekt „Jobhaus“ der 
Digeno gGmbH unterstützt 
Langzeitarbeitslose bei der 
Bewerbung um eine Arbeits-
stelle. 

• Das Projekt „Fit for Job“ der 
Caritas wendet sich ebenfalls 
an Langzeitarbeitslose und 

bietet niederschwellige Qua-
lifizierungsmaßnahmen über 
eine Beschäftigung im Rah-
men eines örtlichen Sozial-
kaufhauses an. 

• Maßnahmen zur Vermei-
dung von Schulversagen und 
Erhöhung der Ausbildungs-
reife von schwächeren Schü-
lern werden aktuell im Neck-
ar-Odenwald-Kreis über das 
Projekt „Neuer Start“ des Kol-
ping Bildungswerks Tauberbi-
schofsheim durchgeführt. 

• Das Projekt „Ausbildung 
jetzt“ Kolping Tauberbi-
schofsheim ist ausgelaufen. Es 
hat sich an Erwachsene ohne 
Berufsausbildung gewendet 
und bot Unterstützung mit 
dem Ziel, den Betroffenen den 
Einstieg in eine Berufsausbil-
dung zu ermöglichen.
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für die 
Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann den 
ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie eine 
gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich den 
Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

BTB Bad Rappenauer 
Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für „Stacey 
Kent & Quatuo Ebène - 
Brazil - Ein Fest der Farben 
und Rythmen“
Veranstaltungstermin: 10.06.2017
Festspielhaus, Baden-Baden
Teilnahmeschluss:
Montag, 22.05.2017
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Statt Karten
Der Herr ist mein Hirte
mir wird nichts mangeln. Psalm 23,1

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zumAusdruck gebracht haben.

Reinhard
Weber

† 21.4.2017

Besonderer Dank an
Herrn Pfarrer lhrig

für seine einfühlsamen, tröstenden Worte,
der Dialysestation Mosbach,

Dr. Barth und Dr. De Cicco und Team,
dem Pflegedienst Petra Schleicher und Team,

Dr. Johmann und Team,
den Neckar-Odenwald-Kliniken Mosbach,
demWohn- und Pflegezentrum Hüffenhardt,
dem Taxi·Unternehmen Kranzmann Mosbach

der Bestattungshilfe Wuscher
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
und all denen, die unseren lieben Verstorbenen

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Wilma Weber und Söhne

Hüffenhardt, im Mai 2017

lles hat seine Zeit,
geboren werden, sterben,

suchen, verlieren,
weinen, reden, schweigen,

beisammen sein, sich trennen. Buch Prediger 3,1

A
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AUTO UND ZWEIRAD

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de www.mini-krauth.de
Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München. *Gerne nehmen wir auch Ihr
Gebrauchtes Automobil in Zahlung. Über Bewertungssystem Schwacke.
**Alle Preise inkl. MwSt. und weitere Informationen finden Sie unter www.
bmw.de/serviceinclusive.***Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Stand
05/2017. Überführung und Zulassung 860,00 EUR gesonderte Berech-
nung. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe. Gerne passen wir dieses
Angebot Ihren Wünschen an oder errechnen Ihnen Ihr individuelles Finanzie-
rungs- oder Leasingangebot. Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich
an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich.

Freude amFahren

Ab
bi
ld
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gä

hn
lic
h.

Wir zahlen 2.500,- EURmehr* für Ihren Gebrauchtwagen.
Profitieren Sie nur für kurze Zeit von unseremAktionsangebot
für denBMW2erActiveTourer. Begrenzte Stückzahl.
Wir freuen uns auf Sie.

UNSERE
LAGERWAGENAKTION.

Finanzierungsbeispiel: BMW216dActiveTourer
85 kW (116 PS), Modell Advantage, Sport- Lederlenkrad mit Multifunktion,
Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Parkassistent, PDC hinten und vorn,
Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Nebelscheinwerfer, uvm.

Monatliche Rate: 169,00 EUR**

Fahrzeugpreis: 32.548,00 EUR Netto-
Angebotspreis: 29.548,00 EUR darlehensbetrag: 22.946,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.***: 0,90 %
Ihr Gebrauchtwagen: 6.600,00 EUR effektiver Jahreszins: 0,90 %
Laufzeit: 36 Monate Darlehens-
Zielrate: 17.576,00 EUR gesamtbetrag: 23.491,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 3,8 l/100 km, innerorts: 4,4 /100 km,
außerorts: 3,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 99 g/km,
Energieeffizienzklasse A+.

inkl. Service Inclusive
3 Jahre/40.000km

Frühjahrsputz � ndet nicht 
nur im Haus statt – auch das 
Auto sollte vor Beginn der 
warmen Jahreszeit gründlich 
in Augenschein genommen 
werden.  Laut einer Umfrage, 
an der rund 1.000 Autofahrer 
teilnahmen, wechseln 77 % 
der Befragten im Frühjahr die 
Reifen und reinigen ihr Auto 
gründlich von außen. Gut 
die Häl� e legt besonders viel 
Wert auf die Reinigung der 
Autoscheiben und überprü�  
diese auf Schäden. Ebenso 
viele prüfen die Wischblätter, 
nur sieben Prozent verzichten 
ganz auf den Frühjahrscheck. 
Der Autoglasexperte gibt 
Tipps, wie es jeder richtig ma-
chen kann:
Wischwasser mit Sommer-
zusätzen mischen: Während 
das Mittel für den Winter 
das Einfrieren des Wischwas-
sers verhindert, beseitigt ein 
hochwertiger Reiniger für die 
wärmere Jahreszeit e� ektiv Öl, 

Ruß, Silikon und Insektenres-
te von der Windschutzscheibe. 
Wischblätter mit Scheibenrei-
niger säubern oder erneuern: 
Beschädigte, verunreinigte 
Wischer können kleine Schä-
den und irritierende Schlieren 
auf der Windschutzscheibe 
hinterlassen.
Klare Sicht scha� en: Die 
Scheiben auf der Innenseite 
von Schlieren und Fingerab-
drücken befreien. Am besten 
geschieht das mit einem Pro� -
Reiniger, da dieser Kunststo� e 
und Dichtungen nicht angrei�  
und Fett und Nikotin ohne ei-
nem „Schmier� lm“ entfernt.
Prüfen, ob die Windschutz-
scheibe intakt ist: Nach dem 
Winter be� ndet sich auf vie-
len Straßen Rollsplit, der 
Steinschlagschäden im Fahr-
zeugglas verursachen kann. 
Deshalb Schäden prüfen und 
möglichst direkt reparieren 
lassen, bevor diese reißen. 
(djd/red)

Klare Sicht und fi t für Frühling und Sommer

Foto: djd/www.carglass.de

Eine intakte Windschutz-
scheibe ist für bis zu 30 % der 
Stabilität der Karosserie eines 
Fahrzeuges verantwortlich. 
Viele Kameras von Fahreras-
sistenzsystemen wie Spurhal-
teassistent oder automatisches 
Notbremssystem sind hinter 
der Windschutzscheibe mon-
tiert.

Windschutzscheiben mit 
Head-up-Display – häu� g 
am unteren rechten Rand mit 
„HUD“ markiert – beinhalten 
mehrere Folienschichten: Die 
äußere und innere Glasschei-
be verbindet eine keilförmige 
Kunststo� folie. So entstehen 
keine Doppelbilder. (djd)

Facts zur Windschutzscheibe
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-VERKÄUFENEUERÖFFNUNG

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon
Schülerläufe 250-1.000 m

SONNTAG, 14. MAI 2017 | AB 9.00 UHR
BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter/innen für den Bereich
Hauswirtschaft und Betreuung

Sie suchen …
… eine neue Herausforderung oder haben eine Berufs-
pause eingelegt und möchten wieder einsteigen.
Wir würden Sie gerne kennenlernen und Ihnen in einem
persönlichen Gespräch unser Unternehmen vorstellen.

Wir bieten …
gute Bezahlung unbefristete Arbeitsverträge sehr
gutes Arbeits- und Betriebsklima freiwillige Leistungs-
und Gewinnbeteiligungen Smartphone, auch zur
privaten Nutzung

Informationen und Bewerbungen:
Amb. Gesundheits- und Pflegeservice
Hugo & Petra Schleicher GbR
Bahnhofstraße 18 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264/96038-0 Fax 07264/96038-25
info@pflege-schleicher.de

Freistehendes Einfamilienhaus
in Hüffenhardt zu verkaufen
Baujahr 1985, Wohnfläche 120 m², Grundstück 692 m²,
guter Zustand, Garage unterkellert, Dachgeschoß ausbaufähig

Telefon 0171 7416237 oder 0151 15122489

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: Goodshoot/Thinkstock

Unsere Mediaberaterinnen
von Nussbaum Medien
Bad Rappenau stehen
Ihnen gerne zur Verfügung.

Telefon 07136 9503-10

ANZEIGE SCHALTEN?
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Qualität

Serv
iceBlütensommer

für einen langen

Da musst Du hin!!!

Mutter-
Tag

Blüten
Blumen
Pflanzen

Der Muttertag ist immer ein ganz besonderer Tag im Jahr. Oft 
nehmen wir den Service im „Hotel Mama“ oder das Gefühl, 
dass wir immer auf unsere Mutter zählen können, als so 
selbstverständlich hin, dass wir uns dessen im Alltag kaum 
mehr bewusst sind.

Der Muttertag ist daher eine wunderbare Gelegenheit, einmal 
inne zu halten und den täglichen Trott zu unterbrechen, um 
mit einem Geschenk oder einer speziellen Aufmerksamkeit der 
Mutter Danke zu sagen. 

Geschenke zum Muttertag sollten immer eine ganz persönliche 
Note haben, denn sie stehen ja auch für eine ganz besondere 
Beziehung. Muttertagsgeschenke sollten auf liebevolle, 
humorvolle oder auch rührende Weise diese Beziehung 
widerspiegeln. Damit werden schon Kleinigkeiten zu Symbolen 
ehrlicher Wertschätzung – und machen vielleicht, so ganz 
nebenbei, auch einiges von dem Ärger wett, den die Flegeljahre 
der Kindheit so mit sich bringen. Zugegeben: Wer nur einmal 
im Jahr an diesem Tag der Mutter – womöglich noch ohne 
Überlegung und nur gezwungener Maßen – durch eine Gabe 
Aufmerksamkeit zuteil werden lässt, hat weder den Begriff 
Wertschätzung mit Leben gefüllt noch den tieferen Sinn richtigen 
Schenkens erkannt. 

Doch allen, die gern jede sich bietende Gelegenheit 
wahrnehmen, anderen eine Freude zu bereiten, eröffnet sich 
diese Möglichkeit eben auch am Muttertag und auf vielfältige 
Weise. Echte „Schenk-Fans“ wissen: Der ideelle Wert eines 
Präsents ist unabhängig von seinem Geldwert. Entscheidend ist 
der Gedanke, der dahinter steckt. So kann Selbstkreiertes oder 
ein „Ich-schenke-Dir-Zeit-Gutschein“ womöglich für kostbarer 
empfunden werden als teuer Gekauftes. (rgz/presseportal/red)

 

Foto: zahar2000/iStock/Thinkstock
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Barth-Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Überraschen Sie mit wunder-

schönen Geschenken, Blumen
,

Gutschein oder einfach
Einzigartigem

Einen Engel ohne Flügel
nennt man

Mama
Sonntag, 14. Mai

Muttertag
Auswahl

GroßeFlower-Power-Blumen-undBeet-

Jetzt zugreifen –
es ist Hauptsaison!!

Bleich- Grün- und Violettspargel
direkt vom Wasserschloss.
Täglich frisch gestochen –
auf Wunsch auch geschält!

Wo Sie uns finden: Spargelgut Wasserschloss

74921 Helmstadt, Tel.: 07263/5709, Fax 07263/918079

Montag-Freitag: 9-11 Uhr und 15-19 Uhr

Samstag: 9-16 Uhr, Sonn- und Feiertag: 9-12 Uhr

www.spargelgut-wasserschloss.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen

unsere neue Adresse:
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.

Besuchen Si
e uns

auf dem Frü
hlingsfest 38,00.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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